
Ein Ballwiler konnte überzeugen
KEGELN Die zweitletzte Seeta-
ler UV-Meisterschaft organi-
sierte das Hochdorfer UV-Eh-
renmitglied Josef  Zemp auf  
der gepflegten und selektiven 
Kegelbahn in der Wirtschaft 
zur Schlacht in Sempach.

Nachdem die «Schlacht»-Kegelbahn 
letztes Jahr nach über 20 Jahren auf  
Vordermann gebracht wurde, absol-
vierten die Seetaler Keglerinnen und 
Kegler dort erneut eine Meisterschaft. 
Die zweitletzte diesjährige UV-Meister-
schaft gewann der «Musegg»-Kegler Ro-
ger Fuchs. Er und Edi Müller (Luzern) 
übertrafen als Einzige der 139 Teilneh-
mer den 8er-Schnitt. Fuchs' Standblatt 
totalisierte 490 Holz und jenes von 
Müller 481. Als Dritter glänzte Müllers 
Klubkollege vom KK Heidegg, der Ball-
wiler Marcel Stocker, als Dritter. Weite-
re Top-Klassierungen erkämpften sich 
der Baldegger Marco Wanner (8) und 
der Hochdorfer Sepp Christen (13).

Die Kategorie B gewann der Trim-
bacher Marijan Markovic mit hervor-
ragenden 458 Holz. Er überflügelte am 
letzten Wettkampftag den Rainer «Blau-
Weiss»-Kegler Florian Stettler von 
Kerns. Die Seetaler B-Kegler enttäusch-
ten mehrheitlich. Als Einziger gewann 
der pensionierte Rainer «Kreuz»-Wirt 
Walter Brunner die Auszeichnung. Viel 
besser machten es dafür die C-Kegler. 
Der Hochdorfer Niklaus Nyffeler do-
minierte das C-Feld und gewann vor 
Lukas Zemp (Doppleschwand). Mit Leo 
Oehen (Lieli) und Josef  Zimmermann 
(Eschenbach) feierten die Seetaler zwei 
weitere Top-Ten-Plätze.

Heidegg gewinnt Seetaler Klub-Cup
Kürzlich fand im Ballwiler «Sternen» 
der diesjährige Klub-Cup-Final zwi-
schen dem KK Nutz (Ballwil) und dem 
KK Heidegg (Gelfingen) statt. Die Ball-
wiler qualifizierten sich gegen den KK 
Winkelried, KK Frohsinn und überra-
schenderweise gegen den KK Zuger-
land für den Final. Die «Heidegger» 
siegten (nach einem Freilos) gegen den 
KK Octopus und den KK Blau-Weiss 
und qualifizierten sich so für die End-
ausmarchung. 

Die unterklassigen und ersatzge-
schwächten «Nutzler» mussten die 
Überlegenheit der «Heidegger» neid-
los anerkennen. Der Gelfinger Favorit 
setzten sich klar mit 458,66:444,60 Holz 
durch. Absoluter «Überflieger» und 

Matchwinner für den KK Heidegg war 
der Ballwiler Marcel Stocker mit sehr 
guten 487 Holz.� Sepp Christen

 

9. Unterverbandsmeisterschaft in Sempach 
(Schlacht). Klub, Kat. A (5): 1. Musegg (Luzern) 
467,80. 2. Heidegg (Gelfingen) 440,83. – Ferner: 5. Oc-
topus (Kleinwangen) 422,00. Kat. B (7): 1. Seetal (Gel-
fingen) 414,20. 2. Nutz (Ballwil) 411,60. 3. Blau-Weiss 
(Rain) 411,33. – Ferner: 6. Millennium (Ballwil) 408,60. 
7. Frohsinn (Rain) 407,20. Kat. C (1): 1. Troler (Bero-
münster) 424,60. Einzel, Kat. A (59 Teilnehmer): 1. 
Roger Fuchs (Rothrist) 490. – Ferner: 3. Marcel Sto-
cker (Ballwil) 474. 13. Josef Christen (Hochdorf) 453. 
21. Claudio Probst (Baldegg) 442. 24. Benny Schneiter 
(Müswangen) 441 (letzte Auszeichnung). Kat. B (46): 
1. Marijan Markovic (Trimbach) 458. – Ferner: 15. Wal-
ter Brunner (Rain) 428. (Auszeichnung bis 422). Kat. 
C (34): 1. Niklaus Nyffeler (Hochdorf) 432. – Ferner: 5. 
Leo Oehen (Lieli) 413. 8. Josef Zimmermann (Eschen-
bach) 407. 15. Hannelore Langenegger (Hochdorf) 396 
(letzte Auszeichnung).

Edi Müller, Thomas Schütz, Franz Fischer, Rinaldo Ineichen und Marcel Stocker 
(v. l.) Kniend: Franz Meier, Martin Wyss und Benny Schneiter (v. l.).  Foto sc


